
Gartenlaube  am  Pantenweg
abgebrannt – Feuerwehr sieben
Stunden im Einsatz
Rund  sieben  Stunden  waren  in  der  Nacht  zu  Montag  die
Löschgruppen  Oberaden  und  Weddinghofen  bei  der  Bekämpfung
eines Laubenbrands am Pantenweg im Einsatz.

Als die Löschgruppen Oberaden und Weddinghofen am Pantenweg
eintrafen,  brannte  die  Gartenlaube  bereits  in  voller
Ausdehnung.  Foto:  Feuerwehr  Oberaden

Entdeckt  wurde  das  Feuer  kurz  nach  1  Uhr  am  frühen
Montagmorgen von einem Mitarbeiter der Bäckerei Braune, der
mit einem Fahrrad über die Kuhbachtrasse und den Pantenweg zur
Arbeit fahren wollte. Schon von weitem sah er die Flammen, die
über die Baumwipfel hinaus loderten. Er alarmierte sofort die
Feuerwehr.

Als die beiden Löschgruppen am Pantenweg eintrafen, brannte
die  Gartenlauf  bereits  in  voller  Ausdehnung.  Für  die
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Feuerwehrleute ging es dann vor allem darum zu verhindern,
dass die Flammen auf die benachbarten Lauben und auch auf den
Wald übergriffen.

Erschwert wurden die Löscharbeiten dadurch, dass eine rund 500
Meter lange Schlauchleitung bis zum nächstgelegenen Hydranten
gelegt  werden  musste.  Die  Wasserladung  eines
Tanklöschfahrzeugs reicht bei solchen Einsätzen für maximal
fünf Minuten. Das Feuer wurde dann mit vier C-Rohren bekämpft.
Insgesamt acht Trupps wurden dabei unter Atemschutz eingesetzt

Eine große Gefahrenquelle waren die beiden Gasflaschen, die
sich im Bereich der Gartenlaube befand. Zur Abkühlung wurden
sie in den Teich auf dem Gartengrundstück gelegt.

Durch die Hitzeentwicklung wurde ein weiteres Gartenhaus auf
dem  Gelände  ebenfalls  beschädigt.  Als  Ursache  wurde
Brandstiftung  festgestellt.

Die Polizei bittet um Mithilfe, wer hat etwas Verdächtiges
gesehen? Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter
02307 921 7320 oder 921 0.


